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und uth —4 Das Bildnis de ſeligen Kirchenfürſten ſowie eine kurze Lebens⸗
ſkizze desſelben ſind dem ſehr leſenswerten Büchlein beigegeben.

Schärding. Joachim — ch Beneficiat.
Blätter für Kanzelberedſamkeit, redigiert polt Anton

Steiner. Wien. 1894 Verlag von H.  VO. Kirſch Jährlich zehn Hefte.
Preis 3.60 7.2  —

Freuden egrüßen btr die Publication des fünfzehnten Bandes der
Unter vorliegendem Namen jährlich erſcheinenden Erzeugniſſe der modernen öſterreichiſchen Predigtliteratur. Schon ein Blick auf die hervorragenden erſönlich⸗
keiten, von deren wohlwollender Mitwirkung das Titelblatt Kunde gibt, dürfte
hinreichende Garantie bieten für en Wert dieſer Blätter, welche ſich eit Jahren
m den Händen ſo zahlreicher Mitglieder des katholiſchen Clerus behauptet und
deren anerkennendſte Billigung gefunden haben In der That iſt der dieſelben
durchwehende Geiſt nach vie vor einn lebensfriſcher und eifervoller, durchaus 2eignet, das chriſtliche aubens und Tugendleben In weiten Kreiſen 3u fördern
und u kräftigen. Die Hauptfragen der Gegenwart, auf dogmatiſchem wie auf
jedem anderen die chriſtliche Kanzel ber  hrenden Gebiete, finden der eihe naim engſten Anſchluſſe au die Sonn— und Feſttage des Kirchenjahres, eine unſeren
Zeitverhältniſſen völlig entſprechende Behandlung. Wie wichtig iſt C zuma m
unſeren Tagen, den Zuhörern ſtets aufs Wahrheiten vor die Seele zurück⸗zurufen, wie ſie in verſchiedenen Adventspredigten des Jahrganges
zum Ausdrucke gebracht werden Uunter den Aufſchriften Der Ruf ins Daſein

Der Ruf des errn im Leben Der Ruf ins Jenſeits! Zu
einer reichen Fülle wohlgeordneter Gedanken geſellt ſich als weiteres empfehlendesMoment eine ſprachliche Gewandung, welche einerſeits der Würde der Kanzelentſpricht, anderſeits dem Faſſungsvermögen der Zuhörer vollkommen Rechnung
räg Möge * daher dieſen Blättern vergönnt ſein, auch vieder uim kommenden
V  ahre manche eredte Wort weithin M die chriſtkatholiſche Welt hinauszutragen.

In würdigem Anſchluſs an die oben beſprochenen Blätter bietet ſich auf
dem Gebiete kirchlicher Beredſamkeit noch eine andere Schrift dar Inter dem J.  itel
24 Chryſologus. Eine Monatsſchrift für katholiſche Kanzel⸗

beredſam keit, herausgegeben Dr 901˙ age, Dompropſt In Nöln
Verlag von Schöningh. Paderborn. Preis M  —— — 36— 3.53

Der Umſtand, daſs dieſe Schrift gegenwärtig bereits un ihrem Sa  hr
gange erſcheint, legt oſſene Zeugnis ab von der hohen unveränderten tung,e. derſelben, nach Ablauf vieler X  Q  ahre eit ihrem erſten Erſcheinen, nochimmer gezollt ird Was die u derſelben veröffentlichten Predigten betrifft, ſo
entſprechen dieſelben, nach Wahl und Behandlung der verſchiedenen Stoffe, durch
Us den an den katholiſchen Prediger geſtellten Anforderungen. Eine Reihe von
paſſend eingeflochtenen Caſualpredigten kann dem Clerus Uur erzlich willkommen
ſein Ebenſo dürfte die Zugabe: „Abhandlungen und Auffätze U5 dem
Gebiete der Homiletik und Katechetik“ nicht wenig dazu beitragen, den
Wert dieſer vortrefflichen Monatsſchriften VN den Augen vieler noch rhöhenM‚  2  eöge daher auch bei ihr noch mancher ueue Jahrgang denſelben weiterverbreiten
un wohlverdienter Achtung wie bisher ſich erfreuen!

Lüttich (Belgien). B M Winkler
25) Die chriſtliche Erziehung oder Pflichten der Eltern vo

Wilhelm Becker, Prieſter der Geſellſchaft Jeſu Mit Approbation de  20
hochwürdigſten Herrn Erzbiſchofs von Freiburg. und 282 Seiten. Bei
Herder Ian Freiburg. Preis M 2.— 1.24

Das genannte Buch iſt nicht, Pte nan aus dem Titel vermuthenkönnte, eine theoretiſche Erziehungslehre, ſondern ein homiletiſches Werk,
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welches In katechetiſchen Predigten die Pflichten katholiſcher Eltern gegen
ihre Kinder richtig, lar Uund gemeinverſtändlich darlegt.

Die erſten acht Vorträge behandeln die Pflichten In Betreff des irdiſchen
Wohles, die folgenden die Pflichten mMN Hinſicht auf das ewige Heil Da der Ver  *
faſſer dieſe Predigten In Amerika gehalten, ſo hat ſelbſtverſtändlich die dort
beſtehenden Verhältniſſe vorzüglich im Auge, weshalb das Buch beſonders un
mertta günſtige Aufnahme finden wird In  des möchte ich dasſelbe auch für
die deutſchen Länder Europas empfehlen; denn Üüberall iſt * wünſchen

*

V

10 nothwendig, daſs der katholiſche Seelſorgsprieſter den ern bei ge
eigneten Gelegenheiten, bei Standesunterweiſungen, die Pflichten der iſt⸗
lichen Kindererziehung QTM ans Herz lege, ihm vorliegende Predigten
Leffliche Dienſte leiſten werden Die Ausſtattung des Buches iſt gut, der
rei mäßig.

Profeſſor QAr MBrixen.
20 Die in der ka Volks

ſchule In Handbuch im Anſchluſs die Mey und Doctor
Franz Knecht bearbeiteten Schuſter'ſchen bibliſchen Geſchichten mit
methodiſcher Anleitung und vielen Lehrproben N 22  / U Pader⸗

H Preisborn Schöningh. Erſter Band Unterſtufe. IV und 196
M 1.80 1.12 Zweiter Band Mittelſtufe. —

7

V Preis
M 1.86

Schon wieder eine ueue Erklärung der bibliſchen Geſchichte! —
Buch nicht überflüſſig? Nach genauer Durchſicht ſage ich richtig: nein, denn
ES weist gegenüber manchen ähnlichen Arbeiten bedeutende Vorzüge auf.
behandelt den Unterricht nich gemeinſam für alle Stufen, ſondern herüick
ſichtigt die verſchiedenen Alters  2  2 und nterrichtsſtufen. Der erſte Theil iſt
bloß für te Unterſtufe beſtimm und macht auch da noch rech gute Unter—
ſcheidungen nach verſchiedenen Arten der Schulen. Das nützt ungemein.
Da Hauptgewicht iſt offenbar auf den praktiſchen Theil gelegt. 3

Uerſt wird
der Vorgang In den erſten Unterrichtsſtunden angegeben. Dann werden die
einzelnen bibliſchen Geſchichten In großentheils ſchulgerechter Ausführung
gebracht.

Jeder Erzählung wird eine Vorerinnerung an den Katecheten vorangeſtellt,
welche ber die Bedeutung, das Ziel und die Behandlungsweiſe derſelben Auf⸗
ſchluſ gibt. Dann folgt die kurze Vorbeſprechung, dann die Erzählung ſe
An dieſe ſchließt ich die Erklärung, E. der Verfaſſer als Unterredung be
zeichnet, und die Anwendung.

Die Auswahl der Erzählungen und der Erklärungen, ſowie die Behandlung
nnen wir Im allgemeinen als recht gelungen bezeichnen und das Buch auch
für N öſterreichiſchen Schulverhältniſſe als ſehr brauchbar erklären. Nur weniges,

die Herrſchaft des Menſchen über die Thiere, die Ebenbildlichkeit erſcheint
Uns chwierig und der Stufe ni entſprechend, dagegen möchten ir
1  *  1 einigem, der Verlündigung der (bur 60

Q

eſu veiter gehen Die
Anwendungen wünſchten bir bisweilen noch praktiſcher.

Der zweite Band ſtimmt in Anordnung und Ausführung mit dem erſten
überein. In dem erſten Theile, der Grundlegung, finden ſich wieder methodiſche
Bemerkungen über uSwa und Behandlung der bibliſchen Geſchichten, die viel
Treffendes enthalten Der zweite eil, die Ausführung, führ die bibliſchen
Geſchi

en ſelbſt vor Zuerſt verden Vorbemerkungen für den Lehrer gemacht,
dann die Vorbereitung, die Erklärung, die Auslegung und Anwendung mehr
oder weniger ausführlich durchgeführt. iſt rech trefflich und brauchbar und
leiſtet *  em Lehrer gewiſs die beſten ienſte. die Auswahl angeht, ſo ließen


